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Teilansicht aus einem Maschinensaal
/ ' r-' ' '

Die Firma fabriziert gestrickte Oberkleider für Damen,
Herren und Kinder. Gegründet wurde das Unternehmen in den
neunziger Jahren, als eines der ältesten der Branche, durch
Jakob Leuenberger-Ryser.

Nebst dem Bedarf für das Inland wurde dem Export nach
den wichtigsten europäischen Staaten und nach Uebersee
volle Aufmerksamkeit geschenkt. Der Weltkrieg hat auch
diesem Unternehmen die Möglichkeit der Ausfuhr vollständig
genommen^ so dass hauptsächlich im Rahmen, der vorhandenen
Rohstoffzuteilung der Schweizer Markt bedient werden konnte.

Es ist zu hoffen, dass nach dem Kriegsende die alten Be-
Ziehungen neu aufleben und die schweizerische Qualitätsarbeit
zu neuem Ansehen gelangen werde.

Unten: Blick in den Nähsaal
Rechts: Arbeit an einer modernen

Rundstrickmaschine

üsiionzicbt aus einem iviozcbinensacil
/ ,' â. 7. à
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vis ?irrns ksbriàrt Zestriekte Okerkieirier kür Osinen,
Herren unâ Mnüsr. cZegriinüst ^vnrüs <iss linternekrnen in àen
nsàigsr Andren, sis eines âer Westen <ier iZrsncke, àrck
àkob Veuenberser-L^ser.

liebst üsrn Lsàk kür üss Inisnâ wnrâe cZein Export nsck
à viektiZsten europsiseken Ltssten unâ nsck iiebersee
voile àkrnerkssrnkeit Zesckenict. Oer i/Veitkrieg kst snck
âiesein iinternekrnen âs iViöglickkeit àer àskukr voiistànâiZ
Zsnomrnen, so àss ksnptssekiick irn Rskrnsn cier vorksnâenen
iîàtvkàteiiung lier Sckrvàer iVlsrkt deâient terrien konnte.

Zs ist 2n Kokken, üsss nsck àin kîriegsenûs à Wen Le-
ÄeimnMN nen sutieben unâ à seààeàcke «Znsiitstssrkeit
M neuern ^.nseken geisngen werâe.

klick in <Ien blöbsaal
üeckts: Arbeit cm einer mociernen

kunâstrickmnsckîne
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